
Sprechzeiten: 
Montag – Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

So erreichen Sie uns
Klinikum Ernst von Bergmann
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
Psychiatrische Institutsambulanz (PIA)
Behlertstraße 45a | 14467 Potsdam
Tel.: 0331 241-37525 oder -37586
E-Mail: pia2@klinikumevb.de

Parkmöglichkeiten sind direkt auf dem Hof vorhanden.
Für einen Lageplan scannen Sie den QR-Code.

www.evb-gesundheit.de

Psychiatrische Institutsambulanz (PIA)
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Gedächtnis- 
sprechstunde
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Die Gedächtnissprechstunde im EvB 
Gedächtnisstörungen können mit dem Alter zunehmen 
und vielfältige Ursachen haben. Neben unterschied-
lichen demenziellen Erkrankungen können auch neuro-
logische Erkrankungen (wie z.B. Parkinson, Epilepsie, 
Multiple Sklerose) oder auch psychiatrische Erkran-
kungen (wie z.B. Depression) zu Gedächtnisstörungen 
führen. Eine Abklärung von schon leichten Gedächtnis-
störungen ist wichtig, um diese frühzeitig erkennen und 
die Ursachen der Erkrankung behandeln zu können. Ein 
frühzeitiges Handeln kann helfen, den Verlauf von Ge-
dächtnisstörungen positiv zu beeinflussen und Lebens-
qualität zu erhalten.

Die Gedächtnissprechstunde im EvB ist eine Spezial-
sprechstunde für Menschen mit kognitiven Beeinträch-
tigungen. Als kognitive Beeinträchtigungen bezeichnet 
man hierbei Lern- und Gedächtnisstörungen, Störungen 
der Aufmerksamkeit und Konzentration, Einschränkun-
gen der Orientierung sowie der flexiblen Planung und 
Ausführung von Handlungen.

Unsere Leistungen für Sie 

	∙ Ausführliche Anamnese
	∙ Körperliche und psychiatrische Untersuchung
	∙ Neuropsychologische Diagnostik
	∙ Bestimmung von Laborwerten
	∙ Aufklärung über medikamentöse, nicht-medika-

mentöse und psychosoziale Behandlungsmög-
lichkeiten

	∙ Gruppentherapeutische Angebote
	∙ Beratung von Patient*innen und Angehörigen 

sowie Vermittlung von Hilfsmöglichkeiten

Gegebenenfalls bieten wir eine Ergänzung unseres 
ambulanten Diagnostikprogramms um eine weitere 
spezielle Diagnostik im Rahmen eines stationär-neuro-
logischen Aufenthalts mit beispielsweise Nervenwasser-
untersuchung an. 

Ablauf 
Sie melden sich telefonisch, per E-Mail und/oder per-
sönlich in der Gedächtnissprechstunde an.

Sie erhalten von uns Fragebögen, die Sie bitte aus-
gefüllt an uns zurücksenden. Diese Fragebögen sind 
notwendig, um wichtige Informationen schon vor dem 
ersten Gespräch zu erhalten und den Erstkontakt planen 
zu können. Nachdem wir die Fragebögen zurückerhal-
ten haben, werden wir Sie telefonisch kontaktieren und 
einen ersten Termin mit Ihnen vereinbaren.

Nach dem Erstkontakt folgen in der Regel eine Blutent-
nahme sowie zwei weitere Termine zur neuropsycho-
logischen Diagnostik und Befundbesprechung oder 
Beratung.

Häufig gestellte Fragen 

Wer kann in die Gedächtnissprechstunde kommen?
Alle Personen, die selbst oder deren Angehörige 
den Eindruck haben, dass sie Probleme mit den Ge-
dächtnis haben.

Ist eine Überweisung notwendig?
Ja, es wird eine Überweisung von Ihrem Haus- oder 
Facharzt für die Gedächtnissprechstunde benötigt. 
Bitte bringen Sie auch Ihre Gesundheitskarte der 
Krankenkasse (Chipkarte) mit.

Werden die Kosten von der Krankenkasse übernommen?
Ja, die Kosten werden bei gesetzlich Versicherten 
übernommen, sofern Sie nicht parallel bei einem 
anderen Psychiater oder Psychotherapeuten in Be-
handlung sind.


